
 
Freiwillige Feuerwehr 

Marktredwitz               gegründet 1867 
 
 
Rauchmelder sind Lebensretter. 
 
Rund 600 Menschen sterben jährlich in Deutschland an Bränden, die Mehrheit davon in 
Privathaushalten. Ursache für die etwa 200.000 Brände im Jahr ist aber im Gegensatz zur 
landläufigen Meinung nicht nur Fahrlässigkeit: Sehr oft lösen technische Defekte Brände 
aus, die ohne vorsorgende Maßnahmen wie Rauchmelder zur Katastrophe führen.  
 
Brandtote sind Rauchtote 
Fast alle Brandtoten fallen nicht den Flammen, sondern den giftigen Rauchgasen zum Op-
fer, die während der Schwelbrandphase entstehen. 95% der Brandtoten sterben an den 
Folgen einer Rauchvergiftung durch die geruchlosen Gase Kohlenmonoxid und Kohlendi-
oxid - schon wenige Lungenfüllungen Kohlenmonoxid sind tödlich.  
 
Es kann jeden treffen: 
Die meisten Brandopfer - 70% - verunglücken nachts in den eigenen vier Wänden. Denn 
tagsüber kann ein Feuer meist schnell entdeckt und gelöscht werden, nachts dagegen 
schläft auch der Geruchssinn, so dass die Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die 
gefährlichen Brandgase zu bemerken.  
 
Rauchmelder retten Leben 
Heimrauchmelder warnen rechtzeitig vor der Gefahr, noch bevor sich die tödlichen 
Rauchgaskonzentrationen gebildet haben. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie 
auch im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr und verschafft Ihnen den nötigen Vor-
sprung, um sich und Ihre Familie in Sicherheit bringen zu können. 
  
Kleine Helfer mit großer Wirkung 
Die lebensrettenden Rauchmelder sind nicht größer als eine Kaffeetasse, unauffällig, 
leicht zu installieren und überall im Fachhandel oder bei der Feuerwehr erhältlich. Hoch-
wertige Rauchmelder mit VdS-Zeichen funktionieren nach einem optischen Prinzip, das 
eine zuverlässige Raucherkennung und entsprechende Alarmmeldung ermöglicht. 
Rauchmelder sollten batteriebetrieben sein, um auch bei Stromausfall zu funktionieren. 
Bevor die Batterie ausgetauscht werden muss, ertönen bei diesen Geräten rechtzeitig 
Warnsignale.  
 
Damit Sie von Ihren Rauchmeldern optimalen Schutz erwarten können, müssen Sie bei 
der Installation folgendes beachten:  
Befestigen Sie Rauchmelder 
• immer an der Zimmerdecke, da der Rauch nach oben steigt,  
• an der Decke in der Raummitte, bzw. mindestens 50 cm von Wänden entfernt,  
• nicht in der Nähe von Luftschächten und nicht in starker Zugluft.  
• nicht in der Dachspitze,  
• nicht in Räumen, in denen normalerweise starker Dampf, Staub oder Rauch entsteht 

(Bad, Wirtschaftsgebäude).  
 
Bei Fragen wenden Sie sich an Stadtbrandinspektor Harald Fleck, Tel. 09231/501-182 
 
Harald Fleck, Stadtbrandinspektor 
 


